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Herren Bezirksliga

TV Rechberghausen : TSGV Hattenhofen 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team TSGV Hattenhofen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TV Rechberghausen am Samstag, den 18. März im 15.
Saisonspiel auf TSGV Hattenhofen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:27 zeigt, wie klar es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der TV Rechberghausen diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Staiber / Finteis
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Oberst / Weber dann doch niedergerungen worden. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Sauter / Ruoff beim letztendlich klaren 0:3 gegen Musluoglu /
Zeller. Keinen Zähler beisteuern konnten Fröschle / Nowak im Match gegen Zeller / Freytag, das 0:3
verloren ging. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Staiber
seine 2:3-Niederlage gegen Heiko Zeller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Roland Sauter verlor derweil sein Spiel
gegen Martin Musluoglu unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich konnte Gerhard Fröschle zwar einen Satz gewinnen,
verlor die Partie gegen Sascha Zeller, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem deutlich mit 8:11, 8:11, 11:5, 3:11. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Robin Finteis
letztlich im Repertoire, um Sören Oberst final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7.
Keine Chancen hatte Harald Nowak beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Matthias Freytag.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Nowak mit einem 0:11
überfahren wurde. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Doris Ruoff bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Franz Weber. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Rechberghausen nun ein Punktekonto von 0:30 Punkten auf,
während TSGV Hattenhofen vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TSV Heiningen
ansteht, 16:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Rechberghausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TSV Wäschenbeuren III.

 Statistik:
 TV Rechberghausen

Doppel: Staiber / Finteis 0:1, Sauter / Ruoff 0:1, Fröschle / Nowak 0:1 
Einzel: D. Staiber 0:1, R. Sauter 0:1, G. Fröschle 0:1, R. Finteis 0:1, H. Nowak 0:1, D. Ruoff 0:1 

 TSGV Hattenhofen
Doppel: Musluoglu / Zeller 1:0, Oberst / Weber 1:0, Zeller / Freytag 1:0 
Einzel: M. Musluoglu 1:0, H. Zeller 1:0, S. Oberst 1:0, S. Zeller 1:0, F. Weber 1:0, M. Freytag 1:0


